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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Forstenried II : ESV München-Freimann II 
Montag, 15.11.2021, 18:45 Uhr

TSV Forstenried II und ESV München-Freimann II teilen sich 
die Punkte

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) entführten die Gäste des ESV München-Freimann II in ihrem 5. Saisonspiel beim
8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TSV Forstenried II. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes,
triumphierte das Schlussdoppel Ziegltrum / Gronert. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Forstenried II um die Nummer 1 Jürgen Gress
nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Le / Gebert war für Ziegltrum / Gronert
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Gress / Sheng und Dang / Miotk, ehe sich die
Gastgeber mit 11:5, 6:11, 11:9, 7:11, 11:7 durchsetzen konnten. Einen Zähler für das Team
verpassten Bartmann / Önder bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Strohschein /
Ivkovic. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach den anfänglichen Paarungen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Jürgen Gress konnte im Spiel gegen Doan Phi Dang einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Deyang Sheng
Minh Viet Le in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Ulrich Ziegltrum das Match gegen
Georg Strohschein und gewann mit 8:11, 11:6, 11:5 14:12. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Thomas Gronert das Spiel gegen Sebastian Miotk noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 10:12, 6:
11, 6:11. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Josef Bartmann Michael
Gebert in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum am Nachbartisch
Can Önder letztlich auf Lager, um Nenad Ivkovic final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 11:13, 5:11, 8:11. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wenig später Jürgen Gress letztlich im Repertoire, um Minh Viet Le final zu
gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Das folgende Einzel zwischen Deyang Sheng und Doan Phi Dang endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beim Erfolg von Ulrich Ziegltrum gegen
Sebastian Miotk konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Hierbei überließ Ziegltrum seinem Gegner im
zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Georg Strohschein war für Thomas Gronert letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Nenad Ivkovic fand Josef
Bartmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Can Önder war in der Partie gegen Michael Gebert nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen weiteren Punkt erhielt der TSV Forstenried
II, da Ziegltrum / Gronert ihr Doppel kampflos verbuchen konnten.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Forstenried II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.11.2021
gegen den ESV München-Ost III an. Für den ESV München-Freimann II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Weißblau-Allianz München II am 25.11.2021 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 8:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Forstenried II

Doppel: Ziegltrum / Gronert 1:1, Gress / Sheng 1:0, Bartmann / Önder 0:1 
Einzel: J. Gress 1:1, D. Sheng 1:1, U. Ziegltrum 2:0, T. Gronert 0:2, J. Bartmann 1:1, C. Önder 1:1 

 ESV München-Freimann II
Doppel: Dang / Miotk 0:2, Le / Gebert 1:0, Strohschein / Ivkovic 1:0 
Einzel: M. Le 1:1, D. Dang 1:1, S. Miotk 1:1, G. Strohschein 1:1, N. Ivkovic 2:0, M. Gebert 0:2


